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In einer Rede am 13. April rief der brasilianische Präsident Luiz Inácio Lula da Silva die BRICS-Staaten (Brasilien, Russland, Indien, China und Südafrika) dazu auf, darauf hinzuarbeiten, den US-Dollar
im internationalen Handel durch ihre eigene Währung zu ersetzen. Lula sprach anlässlich der Amtseinführung der ehemaligen brasilianischen Präsidentin Dilma Rousseff als Leiterin der Neuen
Entwicklungsbank in Shanghai (auch bekannt als BRICS-Bank).

Jede Nacht frage ich mich, warum alle Länder ihren Handel auf den Dollar stützen müssen. ... Warum können wir nicht auf der Grundlage unserer eigenen Währungen Handel treiben? Wer
hat eigentlich beschlossen, dass der Dollar die Währung ist, nachdem der Goldstandard abgeschafft wurde?
– Luiz Inácio Lula da Silva

Brazil’s Lula calls for the end to dollar trade dominance. https://t.co/uo2a5FDQAP pic.twitter.com/FTlcsfar0F

— Financial Times (@FinancialTimes) April 13, 2023

Beziehungen zu China: Lula wird sich mit dem chinesischen Generalsekretär Xi Jinping treffen, um die Beziehungen zu China zu stärken, dessen Handel mit Brasilien im vergangenen Jahr ein
Rekordhoch erreicht hat. Lula und Xi sehen beide eine weitaus wichtigere Rolle für den globalen Süden, nicht nur in der globalen Wirtschaftspolitik, sondern auch bei der Gestaltung geopolitischer
Ergebnisse", so ein Wissenschaftler gegenüber dem China Project.

Am 7. Februar unterzeichnete die chinesische Zentralbank ein Memorandum über die Zusammenarbeit mit der brasilianischen Zentralbank, um grenzüberschreitende Transaktionen in chinesischen
Yuan statt in US-Dollar abzuwickeln.

Vereint gegen den Dollar: Der Wunsch, den US-Dollar im globalen Handel abzuschaffen, wird immer häufiger geäußert. Anfang dieses Monats gab die BRICS-Allianz bekannt, dass sie an der
Schaffung einer eigenen Währung arbeitet, um den Dollar abzuschaffen. Die schwindende finanzielle Dominanz Amerikas und die kollektive Abkehr anderer Länder vom Dollar werden schließlich zum
wirtschaftlichen Zusammenbruch der Vereinigten Staaten führen.

Prophezeiung sagt: In 5. Mose 28, 52 warnt Gott Amerika, dass es wegen seines Ungehorsams in „allen deinen Städten“ belagert werden wird. In seinem Artikel „Amerika wird wirtschaftlich belagert“
erklärt der Chefredakteur der Posaune, Gerald Flurry, diese Prophezeiung und sagt, dass der ausländische Wettbewerb mit Ländern in Lateinamerika ein Hauptfaktor ist, der zu einer wirtschaftlichen
Belagerung der USA führen wird:

Dies ist eine Prophezeiung, die sagt, dass Amerika an allen unseren Toren BELAGERT werden wird! Die Volkswirtschaft wird von der ausländischen Konkurrenz zerschlagen werden.

Betrachten Sie diese Prophezeiungen unter Berücksichtigung der strategischen Lage Südamerikas. Nordamerika kann nicht belagert werden, wenn Lateinamerika nicht an dieser
Belagerung teilnimmt.

Um mehr zu erfahren, lesen Sie „Amerika wird wirtschaftlich belagert“ und „Vereint gegen den Dollar.“
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